
Forschungskolloquium 2002 - Rostock: Lebensstile und
Einstellungen Studierender 

Über Deine Beteiligung an unserer Umfrage würden wir uns sehr freuen. Bitte
beantworte die folgenden Fragen möglichst umfassend. Deine Antworten werden
natürlich vertraulich behandelt. Falls Du noch Fragen hast, findest Du unsere Adressen
am Ende des Fragebogens.
Übrigens: Das Ausfüllen dauert ca. zehn Minuten. Bei den Fragen mit eckigem
Kästchen kann man mehrere Antworten ankreuzen, bei den runden Knöpfen wähle
bitte die Antwortvorgabe, die am besten paßt.

Q1. An welcher Universität studierst Du? 
 Universität Rostock  Universität von Nebraska in Kearney

Q2. Was studierst Du (Fächerkombination, Art des Abschlusses)? 
 

Q3. Seit wie vielen Semestern studierst Du?  

Q4. Wie viele Semesterwochenstunden studierst Du (ca.)?  

Q5. Wie viele Stunden investierst Du pro Woche in die Vor- und Nachbereitung Deiner
Veranstaltungen?  

Q6. Arbeitest Du regelmäßig neben Deinem Studium? 
 Ja  Nein

     Q7. Wenn ja, wie viele Stunden pro Woche?  

Q8. Zu wieviel Prozent finanzierst Du Dein Studium aus folgenden Quellen? 
(Verteile 100%)
    1. % Eltern 
    2. % BAföG / Stipendium 
    3. % Nebenjob 
    4. % andere, welche?  

Q9. Wie ist Dein augenblicklicher universitärer Ausbildungsstand? 
(nur eine Antwort auswählen) 

 Dies ist mein erstes Studium.
 Ich habe mein Studium abgebrochen und in einem neuem Fach begonnen.
 Ich habe einen Abschluß in einem anderen Fach, dies ist mein Zweitstudium.
 Ich plane, ein neues Studium zu beginnen.
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Q10. Verlässt Du an den Wochenenden Deinen Studienort? (z.B. Eltern oder Freunde besuchen? ) 
 Nein
 Ja, an einen Ort im Umkreis von 50 km.
 Ja, an einen Ort im Umkreis von 51 - 100 km.
 Ja, an einen Ort im Umkreis von 101 - 200 km.
 Ja, an einen Ort im Umkreis von mehr als 200 km.

     Q11. Wenn du Frage 10 mit ja beantwortet hast, an wie vielen Wochenenden im Monat verlässt du
deinen Studienort ? 
     An einem
     An zwei
     An drei
     An vier
     Unregelmäßig, ein- bis zweimal
     Unregelmäßig, drei- bis viermal

Q12. Was hast Du nach dem Erwerb der Hochschulreife gemacht? 
(Mehrfachantworten möglich) 

 Gleich mit dem Studium begonnen
 Berufliche Ausbildung begonnen
 Eine Zeit lang gejobbt
 Wehrdienst 
 Zivildienst / freiwilliges soziales Jahr
 Anderes, bitte angeben (z.B. gereist, pausiert):  

Q13. Was charakterisiert Deine Situation vor Beginn des Studiums am besten? 
 Ich wollte eigentlich nicht studieren.
 Ich war mir lange Zeit unsicher.
 Ich war mir ziemlich sicher, dass ich studieren wollte.
 Für mich stand von vorn herein fest, dass ich studieren werde.

Q14. Wie wichtig waren Dir die folgenden Gründe bei der Entscheidung für Dein jetziges
Studienfach?
0 unwichtig - 6 sehr wichtig
0 1 2 3 4 5 6

Spezielles Fachinteresse
Eigene Begabung und Fähigkeiten
Dieses Fach gibt mir die Zeit, über meine Zukunftspläne nachzudenken
Einkommenschancen im späteren Beruf
Fester Berufswunsch
Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten durch dieses Studium
Gute Aussichten auf einen sicheren Arbeitsplatz
Gute Aussichten, später in eine Führungsposition zu kommen
Ausweichlösung, z.B. da Zulassungsbeschränkung im eigentlich gewünschten Fach

0 1 2 3 4 5 6
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Q15. Warum hast Du diese Universität ausgewählt? 
 Sie ist nahe an meinem Heimatort.
 Freunde bzw. Freundinnen studieren auch hier.
 Aus finanziellen Gründen.
 Die Universität hat einen guten Ruf.
 Ich hatte keine andere Wahl.
 Andere, welche?  

Q16. Worin siehst Du für Dich den Nutzen eines Hochschulstudiums?
Ein Hochschulstudium ist für mich von Nutzen, um...
0: nicht nützlich - 6: sehr nützlich

0 1 2 3 4 5 6
später eine interessante Arbeit zu haben.
mir ein gutes Einkommen zu sichern.
eine hohe soziale Position zu erreichen.
mehr über das gewählte Fachgebiet zu erfahren.
eine gute wissenschaftliche Ausbildung zu erhalten.
eine allgemein gebildete Persönlichkeit zu werden.
die Zeit der Berufstätigkeit möglichst lange hinauszuschieben.
anderen Leuten später besser helfen zu können.
zur Verbesserung der Gesellschaft beitragen zu können.
während der Studienzeit alternative Lebensweisen zu erproben.

0 1 2 3 4 5 6

Q17. Wie oft nimmst Du an Aktivitäten an Deiner Universität teil, die nicht zu Deinem eigentlichen
Studium gehören?
0: nie, 1: einmal im Semester, 2: zweimal im Semester, 3: jeden Monat, 4: alle zwei Wochen, 5: wöchentlich,
6 = mehrmals pro Woche
0 1 2 3 4 5 6

im sportlichen Bereich
im religiösen Bereich
im kulturellen Bereich (z.B. Ausstellungen, Theater, Konzerte, Vorträge)
soziale und gesellige Aktivitäten (z.B. Kneipe, Stammtisch, Party, Cafe)
im politischen Bereich
im universitären Bereich (zusätzliche bzw. freiwillige Veranstaltungen)
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Q18. Inwieweit treffen folgende Aussagen über Lernen und Studieren auf Dich persönlich zu?
0: trifft überhaupt nicht zu, 6: trifft voll und ganz zu
0 1 2 3 4 5 6

Ich mache mir oft Sorgen, ob ich mein Studium überhaupt schaffe.
Ich arbeite sehr intensiv, um einen guten Abschluß zu erreichen.
Mir fällt es leicht, fachbezogene neue Inhalte und Fakten zu lernen und zu behalten.
In Prüfungssituationen bin ich oft so aufgeregt, dass ich Dinge, die ich eigentlich weiß,
vollkommen vergesse.
Wenn ich vor einer Prüfung stehe, habe ich meistens Angst.
Mir wäre es lieber, wenn das Studium weniger geregelt wäre und mir mehr
Möglichkeiten zur eigenen Gestaltung ließe.
Mir kommt es darauf an, das Studium möglichst rasch abzuschließen.
Das Studium lässt mir zu wenig Zeit für andere Dinge.

Q19. Inwieweit stimmst Du den folgenden Aussagen zu?
0: stimme überhaupt nicht zu, 6: stimme voll und ganz zu

0 1 2 3 4 5 6
Ich genieße mein Leben als Student.
Ein Student zu sein gibt mir viel Freiheiten.
Ich strenge mich sehr an, um gute Noten zu bekommen.
Eine gute Ausbildung wird mir eine bessere Karriere ermöglichen.
Ich lerne viel.
Ich bin stark an dem interessiert, was ich studiere.
Ich möchte mir soviel Wissen aneignen wie möglich.

0 1 2 3 4 5 6

Q20. Wie zufrieden bist Du mit:
0 = überhaupt nicht zufrieden, 6 = voll und ganz zufrieden
0 1 2 3 4 5 6

Deinen Veranstaltungen
der Wahl Deines Studienfachs im Rückblick
den Dozenten und Angestellten der Universität
Deinen Mitstudenten
den Seminaren und Vorlesungen
der Bibliothek
den Studienbedingungen im Allgemeinen
dem kulturellen Leben und dem Freizeitangebot
dem Zustand der Universitätsgebäude
der Teilnehmerzahl in den Seminaren
der Qualität der Universitätsausrüstung
dem Mensaessen
der Computerausrüstung der Universität
den Toiletten der Universität

0 1 2 3 4 5 6
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Q21. Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten Deine momentane Situation? 
 Die Universität und das Studium sind der zentrale Punkt, an dem sich nahezu alle meine Interessen und

Aktivitäten orientieren.
 Mein Studium ist wie ein Job, wenn ich alle Aufgaben erledigt habe, verbringe ich nur wenig Freizeit an

der Universität oder mit Veranstaltungsvorbereitungen.
 Die Veranstaltungen sind nicht das einzig wichtige für mich, andere Dinge wie Arbeit und Freunde sind

genauso wichtig.
 Die Veranstaltungen sind für mich von zweitrangiger Bedeutung, da ich eine Menge Interessen und

Aufgaben außerhalb der Universität habe.

Demographischer Teil

Q22. Bist Du momentan: 
 Single
 gebunden (nicht mit einem Partner zusammenlebend)
 gebunden (mit einem Partner zusammenlebend)
 verheiratet
 geschieden
 verwitwet

Q23. Hast Du Kinder ? 
 Ja  Nein

     Q23a. Wenn ja, wie viele?  

     Q23b. Leben Deine Kinder bei Dir? 
                 Ja  Nein

Q24. Wie viele Jahre war Deine Mutter in Ausbildung ( z. B. 12 Jahre Schule + 3 Jahre
Berufsausbildung + 5 Jahre Universität = 20 Jahre)?  

Q25. Wie viele Jahre war Dein Vater in Ausbildung?  

Q26. Dein Geburtsjahr?  

Q27. Dein Geschlecht? 
 Männlich  Weiblich

Abschließend haben wir noch acht Fragen über Deine Einstellungen zu politischen und sozialen Themen:

Q28. Hältst Du Studiengebühren für gerecht? 
     Ja      Nein      Keine Meinung

Q29. Findest Du es akzeptabel, dass Paare zusammenwohnen, ohne verheiratet zu sein? 
     Ja      Nein      Keine Meinung
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Q30. Sollten Homosexuelle Deiner Meinung nach als Ausbilder beim Militär arbeiten dürfen? 
     Ja      Nein      Keine Meinung

Q31. Sollte die Regierung strengere Gesetze zum Schutz der Umwelt erlassen? 
     Ja      Nein      Keine Meinung

Q32. Glaubst Du, dass es in der Aufgabe des Staates liegt, die Einkommensunterschiede zwischen Arm
und Reich zu verringern? 
     Ja      Nein      Keine Meinung

Q33. Sollten Deiner Meinung nach alle Bürger gleich besteuert werden? 
     Ja      Nein      Keine Meinung

Q34. Bist Du für oder gegen die Todesstrafe für verurteilte Schwerstkriminelle? 
     Dafür      Dagegen      Keine Meinung

Q35. Denkst Du, dass Deine Regierung die Hilfe für Entwicklungsländer erhöhen oder verringern
sollte? 
     Erhöhen      Verringern      Keine Meinung

Q36. Hast Du noch Anmerkungen, Kritik, Vorschläge? 

 

 

Wenn Du Fragen hast, schreibe bitte: Kajetan Hinner (deutsche Version und technische Probleme).

Forschungskolloquium 2002 - Rostock. Hier  erreichst Du die Homepage des Projekts.

Weiter
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